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Der 23. Bezirk feiert heuer Jubiläum
Seit 70 Jahren hat Wien 23. Bezirke. Am 1. September 
1954 wurde die 1946 beschlossene Reform der Wiener 
Landesgrenzen rechtskräftig. Seither hat Liesing sei-
nen vielschichtigen Charakter bewahrt: Von den alten 
Dörfern am Rand des Wienerwalds bis zu den indust-
riell  geprägten Bezirksteilen Inzersdorf und Sieben-
hirten ist der 23. Bezirk gleichzeitig Wohn- und Erho-
lungsraum wie auch ein bedeutender Wirtschafts-
standort in Österreich. Diese Vielfalt an Möglichkeiten 
ist es auch, die den Bezirk am Stadtrand zunehmend 
ins Zentrum der Entwicklung Wiens rücken lässt: Als 
attraktive Wohngegend, die in der Nähe Arbeitsplätze, 
Natur, Shopping und Erholungsmöglichkeiten bietet, 
gehört das lebenswerte Liesing zu den am stärksten 
wachsenden Bezirken Wiens. 
In diesem Extra blicken wir einerseits in die bewegte 
Geschichte des 23. Bezirks und seiner acht Bezirksteile 
zurück. Gegenwart und Zukunft des Bezirks sind uns 
aber genauso ein Anliegen: Ein hochkarätiges Panel 
aus Experten präsentiert Zukunftsperspektiven, 
Wohnbauprojekte und einen neuen kulturellen  
Hotspot im Süden Wiens, der rund um die ehemalige 
Atzgersdorfer Sargfabrik entstanden ist. 
Wir präsentieren Ihnen unsere Lieblingsplätze im 23. 
Bezirk von der Wotrubakirche bis zum Schokoladen-
museum, zeigen Ihnen besondere Orte und die besten 
Shopping-Möglichkeiten Liesings. Wir präsentieren  
Ihnen eine Auswahl der besten Lokale des Bezirks  und 
geben Ihnen einen Ausblick auf die Liesinger Event-
Highlights im Advent. Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
bei der Lektüre von „Lebenswertes Liesing“!
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Ein Streifzug durch die bewegte Bezirksgeschichte Liesings     – vom Neolithikum bis zur Gegenwart

1873: 1. Wiener 
Hochquellen-
wasserleitung 
Die beiden Aquädukte
gehören zu den
Wahrzeichen Liesings.

1909: Maurer
Hauptplatz

Die Ortschaft war im
 19. Jh. eine beliebte 

Sommerfrische.

1804: „Mon Perou“
Hofjuwelier Franz 
Mack (1773–1856) 
ließ in Kalksburg 
einen Landschafts-
garten errichten.

Eine Zeitreise   durch Liesing
Bezirksgeschichte
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Ein Streifzug durch die bewegte Bezirksgeschichte Liesings     – vom Neolithikum bis zur Gegenwart
1906: Badnerbahn
Die Lokalbahn ver-
bindet Inzersdorf 
seit  1886 mit dem 
Stadtzentrum.

1873: Liesinger Brauerei
Die bis 1974 bestehende

 Brauerei war auf der 
Weltausstellung 

1873 vertreten.

Eine Zeitreise   durch Liesing
Wiens jüngster 
Bezirk mit bewegter 
Vergangenheit
Seit 1954 ist Wien komplett:  
In diesem Jahr wurde Liesing 
23. Bezirk Wiens. Bereits mit 
der Schaffung Groß-Wiens nach 
dem Anschluss Österreichs an 
Nazi-Deutschland  wurde ein 
25. Bezirk Liesing gegründet, der 
neben dem heutigen Gebiet 
auch Vösendorf, Perchtolds-
dorf, Breitenfurt, Laab im  
Walde und Kaltenleutgeben 
umfasste. Nach Kriegsende fiel 
der Beschluss, die Stadterwei-
terung der Nazis großteils 
rückgängig zu machen, gleich-
zeitig aber Wien zu erweitern, 
dabei sollte auch ein neuer Be-
zirk entstehen, auf dem Gebiet 
des heutigen 23. Bezirks (zu 
dem damals noch der Lainzer  
Tiergarten gehörte). Die Um-
setzung scheiterte vorerst am 
Veto der sowjetischen Besat-
zungsmacht. Erst mit dem Na-
hen des Staatsvertrags rückte 
die Sowjetunion von ihrer star-
ren Haltung ab, mit 1. Septem-
ber 1954 wurde die Bezirks-
gründung vollzogen.
Die Geschichte Liesings reicht 
weiter zurück: Auf der Antons-
höhe befand sich bereits in der 
Jungsteinzeit ein Steinbruch. 
Der namensgebende Bezirks-
teil selbst wird erstmals 1002 
urkundlich erwähnt. In der 
Neuzeit gehörte Rodaun zu 
den Zentren des Protestantis-
mus. Mit der Gegenreforma-
tion wechselten Grundherr-
schaften, so wurden die Jesui-
ten etwa 1609 Grundherren 
von Kalksburg, 1657 auch von 
Atzgersdorf. Während der 
 Türkenbelagerungen von 1529
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Liesing: Mit der Großstadt zusammengewachsen
Bezirksgeschichte

Zementfabrik 
Rodaun
Die Zementfabrik 
an der Grenze von 
Wien und NÖ be-
stand bis 2013.

Hugo von
Hofmannsthal
Der Dichter wohn-
te in Kalksburg & 
ist dort begraben.

Zwangsarbeit
Französische
Kriegsgefangene
bei der Beseitigung 
von Bombenschä-
den am Liesingbach.

Freiheitskämpferdenkmal 
Das Denkmal am Atzgers-
dorfer Friedhof erinnert  
an Opfer von Austro-
faschismus &  National-
sozialismus.

und 1683 kam es zu schweren 
Verwüstungen. Bis ins 19. Jahr-
hundert hinein behielt der 
heutige 23. Bezirk seinen dörf-
lichen Charakter. Mit der In-
dustrialisierung wurde Liesing 
zu einem bedeutenden Stand-

Gehöft in Mauer 
Der Ort blieb lange 
ländlich geprägt. 
Gemälde von Oskar 
Laske.
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Liesing: Mit der Großstadt zusammengewachsen

Zementfabrik 
Rodaun
Die Zementfabrik 
an der Grenze von 
Wien und NÖ be-
stand bis 2013.

Großmarkt  
1972  wurden die 
Großmärkte für 
Obst, Gemüse & 
Blumen nach In-
zersdorf verlegt.

U6 Alterlaa
1994 wurde 
Liesing ans 
Wiener U-Bahn-
Netz ange-
schlossen.

und 1683 kam es zu schweren 
Verwüstungen. Bis ins 19. Jahr-
hundert hinein behielt der 
heutige 23. Bezirk seinen dörf-
lichen Charakter. Mit der In-
dustrialisierung wurde Liesing 
zu einem bedeutenden Stand-

ort der Nahrungsmittelindust-
rie (Inzersdorfer, Georg Schicht 
AG) und im Maschinenbau 
(Gräf & Stift). Während der  
Nazi-Herrschaft befanden sich 
zahlreiche Zwangsarbeiter-
lager im Bezirk.

In der Zweiten Republik verla-
gerten zahlreiche Industriebe-
triebe ihren Standort aus dem 
dicht verbauten Stadtgebiet 
nach Liesing. 1972 wurde der 
Großgrünmarkt vom Nasch-
markt nach Inzersdorf verlegt. 

Gleichzeitig kam es zu einem 
rasanten Bevölkerungswachs-
tum, das bis heute anhält und 
Liesing zu einem bedeutenden 
Wohn- und Arbeitsbezirk 
macht, der derzeit rund 60.000 
Arbeitsplätze bietet.
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setzbar, da hohe Grund-
stücks- und Baukosten sol-
che weitläufigen Anlagen er-
schweren. Die Idee, stärker 
in die Höhe zu bauen und so 
Flächen zu schonen, bleibt 
zwar eine gute Alternative, 
die jedoch oft an bautechni-
sche und wirtschaftliche 
Grenzen stößt.

Zwar ist leistbares, moder-
nes Wohnen essenziell, doch 
Lebensqualität umfasst weit 
mehr. Genauso wichtig sind 
eine gut ausgebaute Infra-
struktur, Bildungseinrich-
tungen, medizinische Ver-
sorgung sowie Kunst und 
Kultur. Nähe und Zugäng-
lichkeit dieser Angebote 
sind entscheidend, damit 
Menschen sie auch nutzen. 
Das Kulturzentrum F23 ist 
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PersPektiven

Liesing:  
Wohnen, natur 
und Wirtschaft  

im einklang
Weinbau, Heurigenwirte 

und Wanderwege wollen 
sich so gar nicht ins Bild ei-
ner Großstadt fügen. Doch 
im 23. Wiener Gemeinde-
bezirk Liesing gibt es das al-
les, und noch ein bisschen 
mehr, wie zum Beispiel den 
Liesinger Bach, der den Be-
zirk wie eine grüne Lunge 
quert. 

Der im Südwesten der 
Stadt gelegene Bezirk weckt 
bei Immobilienentwicklern 
und Wohnungssuchenden 
Interesse. Was Liesing seinen 
Bewohnern bietet und in 
welche Richtung die Ent-
wicklung des Bezirkes geht, 
diskutieren Experten aus Po-
litik und der Immobranche. 

Der 23. Wiener Bezirk er-
streckt sich über 32 Quadrat-
kilometer und bietet eine be-
eindruckende Vielfalt: von 
Naherholungsgebieten und 
Grünflächen bis hin zu dich-
ten Wohnsiedlungen und In-
dustriearealen. Rund 6.000 
Betriebe mit etwa 60.000 Ar-
beitsplätzen haben hier ih-
ren Standort. Diese Balance 
zwischen Wohnen, Natur 
und Wirtschaft verleiht Lie-
sing seinen unverwechselba-
ren Charakter. 

In den letzten Jahren hat 
Liesing einen Höhepunkt im 
Wohnbau erreicht, vor allem 
in Atzgersdorf und entlang 

der U6. Künftige Projekte 
sind zwar in Planung, doch 
das Wachstum verlangsamt 
sich, und der Fokus ver-
schiebt sich auf Freizeitange-
bote wie ein lang ersehntes 
Hallenbad und die Verbesse-
rung von Radwegen. Diese 
Maßnahmen fördern die Le-
bensqualität und begleiten 
das Wachstum Liesings sinn-
voll.

Dabei folgt die bauliche 
Entwicklung strengen Vorga-
ben. Zwar hat der Bezirk Mit-
spracherechte bei Flächen-
widmungen, doch die Ent-
scheidungen liegen letztlich 
beim Wiener Gemeinderat. 
Große Projekte, wie der 
Wohnpark Alt-Erlaa mit sei-
nen großzügigen Grünflä-
chen, wären heute kaum um-Gerald Bischof 

Experten aus Politik, Wohnbau und Kultur diskutieren Liesings Ent   wicklung als modernen Lebensraum, wo Wohnen, Natur, Wirtschaft, 
Infrastruktur und Freizeit nachhaltig verbunden sind – ein zukunfts   weisender Weg zu mehr Lebensqualität am Wiener Stadtrand. 

Gerald Bischof,  
Bezirksvorsteher Liesing
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setzbar, da hohe Grund-
stücks- und Baukosten sol-
che weitläufigen Anlagen er-
schweren. Die Idee, stärker 
in die Höhe zu bauen und so 
Flächen zu schonen, bleibt 
zwar eine gute Alternative, 
die jedoch oft an bautechni-
sche und wirtschaftliche 
Grenzen stößt.

Zwar ist leistbares, moder-
nes Wohnen essenziell, doch 
Lebensqualität umfasst weit 
mehr. Genauso wichtig sind 
eine gut ausgebaute Infra-
struktur, Bildungseinrich-
tungen, medizinische Ver-
sorgung sowie Kunst und 
Kultur. Nähe und Zugäng-
lichkeit dieser Angebote 
sind entscheidend, damit 
Menschen sie auch nutzen. 
Das Kulturzentrum F23 ist 

ein solches niederschwelli-
ges Angebot, das Bewohner 
anzieht. Im November star-
tet dort das „Junge Theater 
Wien“ in Zusammenarbeit 
mit Erich Sperger, das jun-
ges Publikum anspricht – ge-
fördert von der Stadt Wien.

Der 23. Bezirk Wiens hat 
sich in den letzten Jahren zu 
einem gefragten Standort 
für Premiumimmobilien 
entwickelt. Hier vereinen 
sich ländliche Idylle und ur-
baner Komfort: Der Liesing-
bach schlängelt sich durch 
den Bezirk, der Wienerwald 
ist in greifbarer Nähe und 

die Innenstadt bleibt den-
noch gut erreichbar. Eine 
ideale Kombination für alle, 
die Stadtnähe und Lebens-
qualität im Grünen verbin-
den möchten. Der Bauträger 
Glorit hat Liesing als bedeu-
tenden Standort für seine 
Projekte im Premiumseg-
ment entdeckt. In kleinen 
sowie hochwertigen Wohn-
anlagen setzt Glorit auf hohe 
Bauqualität und großzügige 
Raumgestaltung, die eine 
klare Zielgruppe anspricht. 
Die Häuser und Wohnungen 
entstehen fast vollständig in 
Eigenregie, von der Planung 
bis zur schlüsselfertigen 
Übergabe. Dieser Ansatz ga-
rantiert nicht nur Präzision, 
sondern auch Flexibilität, 
um auf die speziellen Wün-
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der U6. Künftige Projekte 
sind zwar in Planung, doch 
das Wachstum verlangsamt 
sich, und der Fokus ver-
schiebt sich auf Freizeitange-
bote wie ein lang ersehntes 
Hallenbad und die Verbesse-
rung von Radwegen. Diese 
Maßnahmen fördern die Le-
bensqualität und begleiten 
das Wachstum Liesings sinn-
voll.

Dabei folgt die bauliche 
Entwicklung strengen Vorga-
ben. Zwar hat der Bezirk Mit-
spracherechte bei Flächen-
widmungen, doch die Ent-
scheidungen liegen letztlich 
beim Wiener Gemeinderat. 
Große Projekte, wie der 
Wohnpark Alt-Erlaa mit sei-
nen großzügigen Grünflä-
chen, wären heute kaum um-

Wohnpark Alt Erlaa 
Die Anlage ist bekannt 

für hoheLebensqualität 
und Zufriedenheit der 

Bewohner.

Lukas Sattlegger

Experten aus Politik, Wohnbau und Kultur diskutieren Liesings Ent   wicklung als modernen Lebensraum, wo Wohnen, Natur, Wirtschaft, 
Infrastruktur und Freizeit nachhaltig verbunden sind – ein zukunfts   weisender Weg zu mehr Lebensqualität am Wiener Stadtrand. 

Lukas Sattlegger,  
Geschäftsführer Glorit Bausysteme GmbH
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sche der Kundschaft ein­
zugehen. Nachhaltigkeit ist 
bei Glorit nicht nur ein An­
spruch, sondern ein fester 
Bestandteil der Bauphiloso­
phie: Wo immer es möglich 
ist, werden bestehende 
Grundstücke mit alten Bau­
ten gewählt, um diese behut­
sam weiterzuentwickeln 
und um Ressourcen zu scho­
nen. Zudem setzt Glorit auf 
die Holzriegelbauweise – ge­
fertigt im eigenen Werk in 
Groß Enzersdorf – als klima­
schonende Bauweise, die zu­
gleich für eine hochwertige 
und ästhetische Wohnumge­
bung sorgt. Mit inzwischen 
16 realisierten Projekten 
sieht Glorit in Liesing das Po­
tenzial für eine neue Form 
des Wohnens am Wiener 
Stadtrand, die Komfort, 
Nachhaltigkeit und Nähe 
zur Natur vereint 

In Liesing entsteht leistba­
rer Wohnraum, den wir bei 
Neues Leben mit viel Enga­

gement vorantreiben. Pro­
jekte, wie das Carré Atzgers­
dorf und das Neubauvorha­
ben an der Meischlgasse, das 
wir gemeinsam mit der 
WBV­GPA umsetzen, schaf­
fen über 400 geförderte 
Wohnungen. Die Nachfrage 
ist enorm, doch der Trend 
zeigt klar: Die Zeiten, in de­
nen Wohneigentum für vie­
le leistbar war, neigen sich 
dem Ende, denn immer we­
niger Menschen haben die 
nötigen Eigenmittel. Daher 
setzen wir auf Mietwohnun­
gen ohne Kaufoption, geför­
dert durch Zuschüsse, um 
vielen den Zugang zu er­
schwinglichem Wohnraum 
zu ermöglichen – so bleibt 
dieser als Volkseigentum er­
halten und ist nicht durch 
mögliche Privatisierung ge­
fährdet. 

Als Bauträger ist es uns ein 
Anliegen, den Naturschutz 
ebenso wie die Belange der 
Anrainer in jedes Projekt 
sorgfältig einzubeziehen. 
Doch oft zeigt sich: Hinter 
mancher Kritik stehen 
unterschiedliche Beweg­
gründe. So wird der Natur­
schutz gelegentlich als Ar­
gument angeführt, um Bau­
projekte zu blockieren – 
etwa, wenn persönliche 
Gründe wie der eigene Aus­
blick dabei eine größere Rol­
le spielen. Hier gilt es, mit 
Bedacht abzuwägen und 

eine Balance zwischen den 
vielfältigen Interessen zu 
finden.

Leistbarer Wohnbau rückt 
meist nur im Wahlkampf in 
den politischen Fokus. Doch 
sobald die Wahl vorbei ist, 
drängen andere Themen wie 
die Regierungsbildung in 
den Vordergrund und not­
wendige Lösungen treten in 
den Hintergrund. Die Nach­
frage nach leistbarem Wohn­
raum jedoch wächst stetig 
weiter – ein dringendes The­
ma, das nicht nur vor Wah­
len, sondern dauerhaft Prio­
rität haben muss, um einer 
immer größer werdenden 
Herausforderung gerecht zu 
werden.

Liesing, der 23. Wiener Be­
zirk, ist längst mehr als nur 
ein Randgebiet der Stadt 
Wien. Als gemeinnütziger 
Bauträger setzen wir hier auf 
leistbaren und qualitätsvol­
len Wohnraum, der die viel­

fältigen Bedürfnisse der 
Menschen in den Mittel­
punkt stellt. Projekte wie 
das Carré Atzgersdorf und  
„In der Wiesen Ost“ verdeut­
lichen, wie sich moderner 
geförderter Wohnbau gestal­
ten lässt. Eine wertvolle Un­
terstützung dabei ist die kon­
tinuierlich gute Zusammen­
arbeit mit der Liesinger Be­
zirksvorstehung, die unsere 
Projekte stets mit Offenheit 
und konstruktiver Zusam­
menarbeit begleitet hat. Ge­
meinsam arbeiten wir dar­
an, Lösungen zu schaffen, 
die sowohl den Wohnraum­
bedarf als auch den Charak­
ter des Bezirks respektieren. 
Ein besonderes Highlight ist 
das Projekt Gastgebgasse, 
das knapp 500 Wohnungen 
umfasst und Kunst und Kul­
tur als integralen Bestand­
teil beherbergt. Hier stehen 
großzügige Atelierwohnun­
gen zur Verfügung, die ge­
zielt an Künstlerinnen und 
Künstler vermietet werden. 
Dieses Konzept fördert eine 
kreative Durchmischung 
und verleiht dem Viertel 
eine lebendige Dynamik. 

Auch das Thema Bodenver­
siegelung wird bei uns konse­
quent mitgedacht: In Atz­
gersdorf wurden durch die 
Umwandlung ehemaliger In­
dustrieflächen in Wohn­
raum erhebliche Flächen ent­
siegelt. So ist es uns gelun­
gen, trotz dichter Bebauung 
Grünflächen zu erhalten und 
den Anteil an unverbautem 
Raum in Liesing zu erhöhen. 
Der Bezirk wird so zu einem 
Vorbild für urbanen Wohn­
bau, der Nachhaltigkeit, sozi­
ale Vielfalt und Lebensquali­
tät miteinander verbindet.

In Liesing gestalten wir 
modernen, erschwinglichen 
Wohnraum am Stadtrand 
und zeigen, wie sich urbaner 
Komfort mit der Ruhe und 
Natur des Wiener Umlands 
verbinden lässt.
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PersPektiven 

Mein Engagement in Lie­
sing entspringt dem Wunsch, 
Kultur und sozialen Wohn­
bau zu vereinen und für alle 
Menschen im Stadtteil zu­
gänglich zu machen. Dabei 
geht es um mehr als um Ge­
bäude – es geht um lebendige 
Orte, an denen Kunst und All­
tag aufeinander treffen und 
wo Leerstand mit neuem Le­
ben erfüllt wird. Der Bezirk 
Liesing mit seinem starken 
Wachstum und vielfältigen 
Bedürfnissen bietet dafür die 

F23 
Rund um die 
ehemalige Sarg- 
fabrik entsteht ein 
„Museumsquartier 
des Südens“.

Erich Sperger   Siegfried Igler

Hermann Koller   

F23-Obmann Sperger: »Schwellenangst vor Kultur abbauen.«

Siegfried Igler,  
Obmann Neues Leben, Gemeinnützige 
Bau-, Wohn- und Siedlungsgenossenschaft

Erich Sperger,  
Obmann F23 – wir.fabriken.kultur

Hermann Koller,  
Obmann-Stellvertreter Heimbau – 
Gemeinnützige Bau-, Wohnungs- und 
Siedlungsgenossenschaft
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fältigen Bedürfnisse der 
Menschen in den Mittel-
punkt stellt. Projekte wie 
das Carré Atzgersdorf und  
„In der Wiesen Ost“ verdeut-
lichen, wie sich moderner 
geförderter Wohnbau gestal-
ten lässt. Eine wertvolle Un-
terstützung dabei ist die kon-
tinuierlich gute Zusammen-
arbeit mit der Liesinger Be-
zirksvorstehung, die unsere 
Projekte stets mit Offenheit 
und konstruktiver Zusam-
menarbeit begleitet hat. Ge-
meinsam arbeiten wir dar-
an, Lösungen zu schaffen, 
die sowohl den Wohnraum-
bedarf als auch den Charak-
ter des Bezirks respektieren. 
Ein besonderes Highlight ist 
das Projekt Gastgebgasse, 
das knapp 500 Wohnungen 
umfasst und Kunst und Kul-
tur als integralen Bestand-
teil beherbergt. Hier stehen 
großzügige Atelierwohnun-
gen zur Verfügung, die ge-
zielt an Künstlerinnen und 
Künstler vermietet werden. 
Dieses Konzept fördert eine 
kreative Durchmischung 
und verleiht dem Viertel 
eine lebendige Dynamik. 

Auch das Thema Bodenver-
siegelung wird bei uns konse-
quent mitgedacht: In Atz-
gersdorf wurden durch die 
Umwandlung ehemaliger In-
dustrieflächen in Wohn-
raum erhebliche Flächen ent-
siegelt. So ist es uns gelun-
gen, trotz dichter Bebauung 
Grünflächen zu erhalten und 
den Anteil an unverbautem 
Raum in Liesing zu erhöhen. 
Der Bezirk wird so zu einem 
Vorbild für urbanen Wohn-
bau, der Nachhaltigkeit, sozi-
ale Vielfalt und Lebensquali-
tät miteinander verbindet.

In Liesing gestalten wir 
modernen, erschwinglichen 
Wohnraum am Stadtrand 
und zeigen, wie sich urbaner 
Komfort mit der Ruhe und 
Natur des Wiener Umlands 
verbinden lässt.
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Mein Engagement in Lie-
sing entspringt dem Wunsch, 
Kultur und sozialen Wohn-
bau zu vereinen und für alle 
Menschen im Stadtteil zu-
gänglich zu machen. Dabei 
geht es um mehr als um Ge-
bäude – es geht um lebendige 
Orte, an denen Kunst und All-
tag aufeinander treffen und 
wo Leerstand mit neuem Le-
ben erfüllt wird. Der Bezirk 
Liesing mit seinem starken 
Wachstum und vielfältigen 
Bedürfnissen bietet dafür die 

perfekte Kulisse: Ein großes, 
denkmalgeschütztes Areal 
in Atzgersdorf wurde so zum 
Schauplatz für ein neues Kul-
tur- und Wohnprojekt. Mit 
Unterstützung von Partnern 
wie den Wiener Festwochen 
und den Symphonikern 
konnte ein Raum geschaffen 
werden, der nicht nur für 
Kunstinteressierte, sondern 
für die gesamte Nachbar-
schaft offen ist. Die Idee war, 
ein Grätzelzentrum zu ent-
wickeln, das Kunst und Ge-
meinschaft gleichermaßen 
fördert. Niederschwellige 

Angebote und Workshops 
sollen die Schwellenangst vor 
Kultur abbauen und Men-
schen direkt aus der Umge-
bung ansprechen – eine Her-
ausforderung, die oft viel Kre-
ativität und Geduld verlangt. 
Unsere Vision war klar: Ein 
Ort, der sich als kleines „Mu-
seumsquartier des Südens“ 
in Wien versteht, ein lebendi-
ges Zentrum kultureller Viel-
falt und Offenheit. Ein weite-
res Anliegen ist mir die sozia-
le Durchmischung. Der ge-
förderte Wohnbau in Wien, 
der international für seine 

Zugänglichkeit bekannt ist, 
zeigt, wie sozialer Wohn-
raum ein ausgewogenes Mit-
einander schafft. Wien hat 
hier eine Vorbildfunktion. 
Delegationen aus aller Welt, 
darunter auch aus China, ha-
ben Projekte wie das Kabel-
werk besucht, um das Wie-
ner Modell des sozialen 
Wohnbaus kennenzulernen. 
Wien ist hier ein Vorreiter, 
und Liesing hat das Potenzi-
al, diesen Geist weiterzutra-
gen – als lebendige Symbiose 
von Kultur und Gemein-
schaft.

F23 
Rund um die 
ehemalige Sarg- 
fabrik entsteht ein 
„Museumsquartier 
des Südens“.

F23-Obmann Sperger: »Schwellenangst vor Kultur abbauen.«
Erich Sperger,  
Obmann F23 – wir.fabriken.kultur
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Höpflerbad
Das versteckte Höpflerbad bietet besonders für Familien eine 
ideale Erholungsmöglichkeit und ist selbst an heißen Tagen nie 
überfüllt. Für Action sorgen eine Wasserrutsche,  ein Spielplatz 
und Fußball- und Volleyballplätze. Endresstraße 24-26

Aquädukte Liesing & Mauer
Durch die denkmalgeschützten Aquädukte in Liesing fließt 
das Wasser der ersten Wiener Hochquellenwasserleitung nach 
Wien.  Die Bauwerke sind seit über 150 Jahren im Grätzel ver-
ankert. Die Bögen dienen heute unter anderem als Carports.

Kollegium Kalksburg
Das Kollegium Kalksburg ist ein katholisches Schulzentrum 
mit einer Volksschule, Gymnasium und Tagesinternat in der 
Tradition der Jesuiten.  Einen Teil seiner Schulzeit verbrachte 
hier auch Bundeskanzler Karl Nehammer.  Promenadenweg 3

Best of
Liesing

Ikonische Architektur  
trifft auf urbanen Charme, 
unzählige Naturjuwele und 
viele Möglichkeiten, dem 
Trubel der Großstadt für 
eine Weile zu entfliehen

Best of Liesing
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Wotrubakirche
Die Architekturikone

aus Beton ist Wiens
kuriosestes Wahrzeichen.

Im Süden Wiens gelegen, be­
sticht Liesing durch eine ein­
zigartige Mischung aus urba­
ner Lebensqualität und natur­
naher Idylle. Mit seiner her­
vorragenden Anbindung an 
das Stadtzentrum und gleich­
zeitigem Zugang zu weitläufi­
gen Grünflächen ist der 23. 
Bezirk ein perfektes Zuhause 
für all jene, die das Beste aus 
beiden Welten suchen. Als 
heimliches Wahrzeichen gilt 
die Wotrubakirche – auch be­
kannt als Kirche zur Heiligs­
ten Dreifaltigkeit. Das archi­

tektonische Meisterwerk 
sticht mit seinen markanten  
kubistischen Formen und sei­
ner außergewöhnlichen Lage  
von Weitem ins Auge. Wenige 
Minuten entfernt lädt der ma­
lerische Pappelteich zum Ver­
weilen ein – nur eine von vie­
len grünen Oasen, die einla­
den, dem Trubel der Stadt zu 
entfliehen und die atembe­
raubende Natur zu genießen. 
Wer die schönsten Ecken des 
Bezirks auf einmal erkunden 
will, kann sich auf den Stadt­
wanderweg 6 begeben.

Aquädukte Liesing & Mauer
Durch die denkmalgeschützten Aquädukte in Liesing fließt 
das Wasser der ersten Wiener Hochquellenwasserleitung nach 
Wien.  Die Bauwerke sind seit über 150 Jahren im Grätzel ver­
ankert. Die Bögen dienen heute unter anderem als Carports.

Kollegium Kalksburg
Das Kollegium Kalksburg ist ein katholisches Schulzentrum 
mit einer Volksschule, Gymnasium und Tagesinternat in der 
Tradition der Jesuiten.  Einen Teil seiner Schulzeit verbrachte 
hier auch Bundeskanzler Karl Nehammer.  Promenadenweg 3

Der grüne Süden Wiens mit Kultur, 
Natur und hoher Lebensqualität
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Mizzi-Langer-
Wand
Das Besondere an der Mizzi-
Langer-Wand besteht darin, 
dass sie aus den Felsen des 
einstigen Rodauner Stein-
bruchs besteht. Die Felsen, 
die teils bis zu 40 Meter hoch 
sind, werden oft für Übungs-
klettereien genutzt. Kalten-
leutgebner Straße 17

Pappelteich
Das Naturjuwel Pappelteich 
befindet sich im Maurer 
Wald. Einst als Schwimm-
becken angelegt, ist dieser 
heute ein wichtiger Lebens-
raum für Pflanzen und 
Tiere. Wegen  seines idylli-
schen Aussehens ist er ein 
beliebtes Ausflugsziel und 
zieht besonders im Sommer 
zahlreiche Besucher an, die 
hier die Natur genießen. 
Anton-Krieger-Gasse

Stadtwanderweg 6
Der 12 Kilometer lange Stadtwanderweg 6 führt von Rodaun 
über den Zugberg und die Wiener Hütte zum Maurer Wald. Auf 
der Route liegen die Wotrubakirche und das Freiluftplaneta-
rium Sterngarten Georgenberg.

Draschepark
Ein weiteres Highlight in 

Liesing ist der Draschepark, 
der sich über 13 Hektar 

erstreckt. Im großen ehe-
maligen Schlossgarten kann 

man wunderbar spazieren 
gehen und die Sonne ge-

nießen. Es gibt Spielplätze, 
einen ausgewiesenen  Grill-

platz und Picknicktische.                      
Triester Straße
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Für Naschkatzen & Vintage-Fans
Best of Liesing

Heindl SchokoMuseum
Rund 50.000 Besucher pilgern jährlich ins SchokoMuseum der 
Confiserie Heindl. Schokotiger können hier nach Herzenslust  
vom SchokoBrunnen naschen.  Willendorfer Gasse 2

Deco 50’s Vintage Shop
Das Geschäft ist ein Traum für jeden Vintageliebhaber. Ob Kopie 
oder Original, hier kann man Metallschilder, Magnete, Möbel 
oder auch Spielautomaten kaufen. Hier findet man alles, was in 
den 50ern und 60ern modern war. Mosetigasse 1A
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Die Schlösser 
von Liesing

PrunkvoLL Liesings 
Schlösser geben einen  

faszinierenden Einblick in 
die Geschichte der region

SchlöSSer-rundgang

Im 23. Bezirk gibt es gleich  
so viele Schlösser, dass man 
ihnen einen eigenen Tages-
ausflug widmen kann. Da 
wäre etwa das Schloss Liesing, 
das ein beliebtes Ausflugsziel 
für Jung und Alt ist. Das ehe-
malige Wasserschloss dient 
heute als Geriatriezentrum. 

Schloss Rodaun
Im Schloss befindet

sich  heute eine
private Volks- und

 Mittelschule.

Maurer Schlössl  
Das Gebäude wird
von der Steiner-
Schule genutzt.
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Die Schlösser 
von Liesing

PrunkvoLL Liesings 
Schlösser geben einen  

faszinierenden Einblick in 
die Geschichte der region

Im 23. Bezirk gibt es gleich  
so viele Schlösser, dass man 
ihnen einen eigenen Tages-
ausflug widmen kann. Da 
wäre etwa das Schloss Liesing, 
das ein beliebtes Ausflugsziel 
für Jung und Alt ist. Das ehe-
malige Wasserschloss dient 
heute als Geriatriezentrum. 

Von einer wunderschönen 
Parkanlage und einem Was-
sergraben umgeben, lädt das 
Areal geradezu zu einem Spa-
ziergang ein. Weiter geht es 
mit dem Schloss Alterlaa, das 
bereits 1244 zum ersten Mal 
urkundlich erwähnt wurde. 
Besonders bemerkenswert ist 

der weitläufige Erlaaer 
Schlosspark. Er geht auf einen 
um 1770 angelegten engli-
schen Landschaftsgarten zu-
rück, der zu den ältesten Park-
anlagen dieser Art in Wien 
zählt. Ein weiteres Liesinger 
Schloss wäre mit dem Schloss 
Rodaun gefunden, das heute 

das Schulzentrum der Katho-
lischen Privatschulen Santa 
Christiana beheimatet. Schu-
lisch genutzt wird auch das 
Maurer Schlössl, das 1968 zur 
Rudolf-Steiner-Schule umge-
baut wurde und im 17. Jahr-
hundert als Jesuitengut  
erreichtet worden war.

Schloss Liesing   
Sehenswert ist die
besonders schöne

Parkanlage.
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In der Ketzergasse 471  
gelegen, in Rodaun, liegt das 
Hofmannsthal-Schlössl. Die 
barocke Anlage besteht aus 
einem zweigeschoßigen Her-
renhaus und einem ebenfalls 
zweigeschoßigen Stöckl mit 
einer dazwischen gelegenen 
Tormauer, hinter der sich ein 
rechteckiger Hof erstreckt. 
Die Geschichte des barocken 
Gebäudes liegt im Dunkeln: 
Das oft kolportierte Errich-
tungsjahr 1724 lässt sich 
nicht belegen. Dass Maria 
Theresia von Österreich es 
wenige Jahre später kaufte 
und ihrer Vertrauten und 
Obersthofmeisterin Gräfin 
Karoline von Fuchs-Mollard 
schenkte, ist eine Mär. Aus 
dieser rühren allerdings die 

Bezeichnungen Maria-There-
sien-Schlössl bzw. Fuchs-
schlössl. Belegt ist hingegen, 
dass sich der frisch verheira-
tete Wiener Schriftsteller 
Hugo von Hofmannsthal im 
Jahr 1901 im Schlössl einmie-
tete. Hofmannsthal richtete 
es mit historischen Möbeln 
und Kunstwerken ein und 
lebte hier bis zu seinem Tod 
im Jahr 1929. Seine Frau  
Gerty lebte weiter hier, bis  
sie 1938 nach dem Anschluss 
Österreichs nach England 
fliehen musste. Die nächste 
Bewohnerin war die natio-
nalsozialistische Heimat-
dichterin Maria Grengg, die 
von Beginn der 1940er-Jahre 
bis zu ihrem Tod 1963 im 
Schlössl lebte. 

Schloss Alterlaa               
Die Anfänge des
Schlosses Alterlaa
reichen bis ins 
Mittelalter zurück.

Hofmannsthal-
Schlössl   
Hofmannsthal wohnte
hier bis zu seinem 
Tod im Jahr 1929.

Hugo von Hofmannsthals 
Refugium in Rodaun

SchlöSSer-rundgang
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Liesings kulinarische Hotspots
Gut essen in Liesing: Eine Auswahl der besten Adressen für        erlesene Spezialitäten und bodenständige Schmankerln

Zur Schießstätte
Das Ausflugslokal mitten im Maurer Wald lädt Wanderer, Spa-
zierengänger, Mountainbiker u. v. m. zur Einkehr. Aufgetischt 
werden Hausmannskost und Wiener Küche. Hundefreundlich. 
Maurer Lange Gasse, www.schiessstaette.net

Stasta
In fünfter Generation 
familiengeführtes Ho-
tel-Restaurant im Zent-
rum Liesings. Gekocht 
wird regional und saiso-
nal mit wöchentlich 
wechselndem  Ange-
bot. Dazu kommen Va-
riationen Wiener Klas-
siker, Fisch & Steak.
Lehmanng. 11, stasta.at

Kumar’s Kitchen
Gehobene indische Fusionküche. Das 
Hauptaugenmerk der Küche liegt auf  
der vollen Entfaltung und der Erhal-
tung der Vielfalt der Aromen: Langsa-
mes Garen auf geringer Flamme und 
authentische, erlesene Gewürze. 
Breitenfurter Str.  213, kumarskitchen.com 

Champa 
Vietnamesische und 

Khmer-Küche im Car-
ré Atzgersdorf.  Brei-

tes Angebot von Reis- 
und Nudelgerichten  

bis zu Poke Bowls.
 Authentischer Ge-

schmack trifft auf re-
gionale Zutaten, das 
Fleisch stammt von 

der Fleischerei Hödl. 
Scherbangasse 9,  
www.champa.at

Gastronomie
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Liesings kulinarische Hotspots
Gut essen in Liesing: Eine Auswahl der besten Adressen für        erlesene Spezialitäten und bodenständige Schmankerln

Zur Schießstätte
Das Ausflugslokal mitten im Maurer Wald lädt Wanderer, Spa-
zierengänger, Mountainbiker u. v. m. zur Einkehr. Aufgetischt 
werden Hausmannskost und Wiener Küche. Hundefreundlich. 
Maurer Lange Gasse, www.schiessstaette.net

Stasta
In fünfter Generation 
familiengeführtes Ho-
tel-Restaurant im Zent-
rum Liesings. Gekocht 
wird regional und saiso-
nal mit wöchentlich 
wechselndem  Ange-
bot. Dazu kommen Va-
riationen Wiener Klas-
siker, Fisch & Steak.
Lehmanng. 11, stasta.at

Kumar’s Kitchen
Gehobene indische Fusionküche. Das 
Hauptaugenmerk der Küche liegt auf  
der vollen Entfaltung und der Erhal-
tung der Vielfalt der Aromen: Langsa-
mes Garen auf geringer Flamme und 
authentische, erlesene Gewürze. 
Breitenfurter Str.  213, kumarskitchen.com 

Zahel 
Der Traditionsheurige punktet mit ausgezeichnetem Wein,  
kulinarisch warten die klassischen Heurigenschmankerln, 
Wiener Spezialitäten und saisonale Küche.  
Maurer Hauptplatz 9, zahel.at, Ausgesteckt bis 21. Nov, 4. – 21. Dez.
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Moderne Wiener Küche und 
Wohnzimmeratmosphäre

Gastronomie

Das Prost
Der legendäre Schwammerlwirt hat sich neu erfunden: Als 
Wiener Wirtshaus mit einer gewissen Experimentierfreude, 
wenn es um Wild, Bratl, Innereien oder Paniertes geht.
Speisinger Straße 224, dasprost.at

Genuss-Spiegel 
Gemütlich eingerichtetes Café mit regelmäßigen Kleinkunst-
Veranstaltungen. Getränke & Snacks sowie Mittagsmenüs mit 
wöchentlich wechselnder Karte (auf Bestellung).  
Levasseurgasse 19, genuss-spiegel.at
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Shopping-Highlights in Liesing
Top-Marken, Nahversorger und süße Versuchungen

26

Landtmann’s Original Café & Tortenshop
Für die Jause zu Hause, die Büro-Besprechung oder als süßes 
Mitbringsel – bei Landtmann’s warten frisch gebackene  
Köstlichkeiten. Anton-Baumgartner-Straße 40

Riverside
Das Riverside besticht durch nationale  
und internationale Top-Marken, ein 
vielfältiges gastronomisches Angebot 
und regelmäßig stattfindende Events. 
Die angenehme Atmosphäre macht es 
zu einem beliebten Einkaufsziel.
Breitenfurter Straße 372

Kaufpark 
Alterlaa

Der Kaufpark ist ein 
direkter Nahversor-

ger in einer der größ-
ten Wohnanlagen  

Österreichs. Das Ein-
kaufsangebot für den 
täglichen Bedarf, die 
kurzen Wege sowie 

die moderne und bar-
rierefreie Infrastruk-

tur schaffen eine in 
Liesing einmalige Ein-

kaufsatmosphäre.
Anton-Baumgartner-

Straße 44

Best of sHopping
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Shopping-Highlights in Liesing
Top-Marken, Nahversorger und süße Versuchungen

Landtmann’s Original Café & Tortenshop
Für die Jause zu Hause, die Büro-Besprechung oder als süßes 
Mitbringsel – bei Landtmann’s warten frisch gebackene  
Köstlichkeiten. Anton-Baumgartner-Straße 40

Riverside
Das Riverside besticht durch nationale  
und internationale Top-Marken, ein 
vielfältiges gastronomisches Angebot 
und regelmäßig stattfindende Events. 
Die angenehme Atmosphäre macht es 
zu einem beliebten Einkaufsziel.
Breitenfurter Straße 372

Großmarkt Wien
Der Großmarkt Wien ist seit 1972 Drehscheibe für Gemüse, 
Obst, Fleisch, Fisch und Blumen. 400.000 Tonnen Ware werden 
hier jährlich gehandelt. Laxenburger Straße 167
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In Liesing geht es um die 
Wurst und kultige Biere

Feinster genuss

Wiesbauer Wurstspezialitäten
Am Firmensitz in Liesing werden die köstlichen Wiesbauer 
Wurstspezialitäten hergestellt – von der Bergsteiger über die 
Polnische Spezial bis zur Kalbspariser. Laxenburger Straße 256

Rodauner Biermanufaktur
In der Rodauner Biermanufaktur braut Biersommelier Kurt  
Tojner  sechs verschiedene Biere, die Ur-Wiener Persönlichkeiten 
wie etwa den Strizzi verkörpern. Manowardagasse 5A
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 Advent-Events    im 23. Bezirk
Top-Veranstaltungen aus Kunst, Kultur und darüber hinaus

Schwarze Schwäne
Künstliche Intelligenz, das Altwerden 
und das Eltern-Kind-Verhältnis: Gleich 
drei relevante Themen der Gegenwart 
& Zukunft werden in Christina Kette-
rings packendem Kammerspiel aufge-
griffen. Volkstheater in den Bezirken,   
VZ Erlaa, Putzendoplerg. 4, 5. Dez, 19:30.

Kultur & EvEnts
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 Advent-Events    im 23. Bezirk
Top-Veranstaltungen aus Kunst, Kultur und darüber hinaus Flaco de  

Nerja Quartet:  
Flamenco Puro

Gitarrenvirtuose Flaco de 
Nerja im musikalischen 

Dialog mit Tänzerin Sand-
ra La Chispa: Ein Spiel mit 

dem Rhythmus, dem  
Zapateado, den Armen & 
dem Körper. F23, Gastgeb-

gasse 4, 13. Dez., 19:00.

Hundeweihnachtsmarkt
Individuelle Geschenke für Hunde und ihre Zweibeiner: Kekse, 
Halsbänder, Spielzeug & Pflegeprodukte. Heuriger Steinklammer,  
Jesuitensteig 28, 30. Nov. – 1. Dez. & 7.–8. Dez.

Liesinger Musikherbst: Viva La Musica
Sopranistin Kanako Hayasi wird begleitet von Taichi Hirasuka 
(Flügel) & Issei Kurihara (Violine).  Das Programm spannt den 
Bogen von Bach bis heute. F23, Gastgebgasse 4, 23. Nov., 20:00.
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Kultur & EvEnts

Hugo von Hofmannsthal: Zum Jubiläum
Der 1874 geborene Dicher im Spiegel seiner literarischen Werke. 
Mit Rudi Hausmann (Rezitation) & Eva Landkammer (Cello),  
Bezirksmuseum, Canaveseg. 24, 22. Nov., 19:00. Anmeldung erforderlich!

Clara Montocchio
Die Wienerin mit südafrikanischen Wurzeln erzählt in tief 
metaphorischen Texten Persönliches und Geschichten von  
Verbundenheit & Sehnsucht. F23, Gastgebg. 4, 23. Dez., 19:30.

Konzert-Leckerbissen

32

Junges Theater
Das Junge Theater steht für 
partizipative Kunsterlebnisse 
in den größten Außenbezir-
ken. Am Starttag stellt sich 
das Projekt nicht nur vor, son-
dern es locken bereits Perfor-
mances für junges Publikum 
sowie Yoruba House Music 
mit Wemi Blue. F23, Gastgebg. 
4, 28. Nov.
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10 GrÜNDE
Warum Wir liEsiNG liEbEN

34

Liesing ist ein Wien im Kleinen. 
Mit seinen alten Dörfern ist Liesing eine Großstadt in 
der Großstadt: Vielfältig und doch zusammengehörig.

1 Liesing produziert erstklassige Weine  
Die edlen Tropfen wachsen hier: Weine der Maurer 
Winzer werden regelmäßig prämiert.

6 
Liesing ist ein bedeutender Wirt-
schaftsstandort. Rund 60.000 Arbeitsplätze in 
Industrie & Dienstleistungen befinden sich im Bezirk.

2 In Liesing lassen sich Einkäufe vor Ort 
erledigen. Die Einkaufsmöglichkeiten decken von 
Lebensmitteln über Elektronik bis zur Mobilität alles ab.

7 
Liesings grüne Lunge führt quer durch 
den Bezirk. Der Liesingbach ist über weite Teile 
naturnah und ein wichtiges Erholungsgebiet.

3 In Liesing kann man gut & günstig essen 
Die Top-Restaurants des Bezirks bieten Bodenständiges 
und internationale Spezialitäten auf hohem Niveau.

8 
Liesings Wald bietet viele Möglichkei-
ten. Wandern, Joggen, Mountainbiken, Klettern 
oder im Freiluftplanetarium in die Sterne schauen.

4 Weil Liesing zahlreiche Architekur-
Highlights hat. Von den Schlössern bis zur Wot-
ruba-Kirche, gibt es viele Kulturschätze zu entdecken.

9 
Liesing hat Teil an der lebendigen  
Kulturszene. Im F23 bekommen spannende   
Kulturprojekte einen weiteren Schauplatz in Wien.

5 Liesing ist ein dynamischer Bezirk. 
Als jüngster Bezirk der Stadt ist Liesing ein Hotspot der 
Entwicklung der Stadt. Hier entsteht ständig Neues.

10 

outro
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